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Herrn  
Bürgermeister Thomas Köhler  
Damen und Herren des  
Marktgemeinderates Kleinwallstadt 
 
 
 
 
 
Antrag: Spielplatzgestaltung als Ergänzung zur Erweiterung Neubaugebiet „Südlich  
Hofstetter Straße V“ 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Thomas, 
Sehr geehrter Marktgemeinderat, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 
in der MGR Sitzung am 08.03.2021 wurde unter TOP6 der Gestaltungsplan des Neubaugebietes 
„Südlich Hofstetter Straße V“ vorgestellt. Für die Gestaltung eines Spielplatzes wurde eine Fläche 
von 585qm, entsprechend etwa der Größe des Spielplatzes „Riemenschneiderstraße“ vorgesehen. 
Auch wenn in der Vergangenheit noch wesentlich kleinere Varianten in Diskussion waren, halten 
wir diese Dimensionierung eindeutig für nicht ausreichend und möchten mit diesem Antrag 
konstruktive Lösungsansätze für eine bedarfsgerechte Spielplatzergänzung außerhalb des 
geplanten Neubaugebietes liefern. 
 
 
Aktuelle Situation: 
Aktuell ist ein provisorischer Spielplatz incl. Bolzplatz auf einer Fläche von mehr als 1200qm am 
Ende der Ausbaustrecke „Berliner Ring“ eingerichtet. Der Spielplatz ist sehr frequentiert und stets 
gut besucht. Gründe hierfür sind u.a. 

- der Spielplatz ist aufgrund seiner Lage am Rücker-Weg beliebter Treffpunkt und Startpunkt für 
Wanderungen, Radtouren und Ausflüge 

- nahegelegene KiTa nutzt diesen Spielplatz regelmäßig als Ausflugsziel 

- Kombination von Spielplatz und Bolzplatz bietet Familien mit mehreren Kindern 
unterschiedlichen Alters attraktive Beschäftigungsmöglichkeit 

- Sitzgelegenheiten unter alten Streuobstbäumen laden zu Picknick etc. ein 

- Sehr viele junge Familien mit Kindern wohnen im direkten Einzugsgebiet 

- Sehr gute Parkmöglichkeiten für Fahrräder, Kinderwägen, etc. 
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Erwartete Situation: 
In den nächsten Jahren ist eine deutliche Erhöhung der Besuchsfrequenz am Spielplatz 
Neubaugebiet zu erwarten: 

- Durch die Schaffung zusätzlichen Wohnraums durch die Erweiterung Neubaugebiet „Südlich 
Hofstetter Straße V“ werden zusätzlich etwa 40 (!) junge Familien mit Kindern im direkten 
Einzugsgebiet des Spielplatzes wohnen. 

- Die Erweiterung der KiTa Hofstetter Straße (zusätzliche Kleinkindgruppen) wird zu Steigerung 
der Besuchsfrequenz des Spielplatzes beitragen 

Allerdings wird die Größe des Spielplatzes gleichzeitig auf etwa die Hälfte (<600qm) reduziert 
was sich auf Basis dieser Fakten nicht nachvollziehen oder argumentieren lässt. 
 
 
Antrag/Beschlussfassung: 
Die Verwaltung wird beauftragt eine bedarfsgerechte Ergänzung zum im Bebauungsplan „Südlich 
Hofstetter Straße V“ geplanten Spielplatz zu entwickeln und dem Gremium zur Entscheidung 
vorzulegen. Hierbei sollten auch die Jugendbeauftragten des Marktes einbezogen werden. 
 

Wir von der Freien Wählergemeinschaft haben bereits proaktiv verschiedene Szenarien entwickelt 
und diskutiert. Aus unseren Reihen ergeht folgender Vorschlag für die konkrete Umsetzung:  
Direkt an den geplanten Spielplatz anschließendes Ackergelände entlang des Rücker Weges soll 
gepachtet bzw. nach Möglichkeit erworben werden, um den geplanten Spielplatz bedarfsgerecht 
ergänzen zu können. 
 
 Abbildung 1: Vorschlag zur Ergänzung der Spielplatzfläche 
 
 

Anschluss Rücker Weg 
landwirtschaftl. Verkehr 

Erweiterung des 
Spielplatzes 
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Um zu vermeiden, dass (schwerer) landwirtschaftlicher Verkehr den Spielbereich durchkreuzt soll 

dieser über den Anschluss Ost an den Rücker-Weg geleitet werden. Im Spielbereich könnte der 
der nach wie vor bestehende Rücker Weg auf die Nutzung durch Fußgänger und Radfahrer 
reduziert und analog des Mainspielplatzes in den Spielplatz integriert werden. Dazu soll der 
Rücker Weg mit Pollern im Norden am Berliner Ring und im Süden an der Einmündung des 
„Ringstraßen-Stichs“ beruhigt werden. 
 
 Abbildung 2: Um Sicherheitsrisiken auszuschließen soll Landwirtschaftlicher Verkehr  
 über den Anschluss Ost geleitet werden. Am Mainspielplatz wurde eine attraktive Variante 
 für die Fußgängerführung realisiert. 
 
 
 
 
Die Begehung unserer Spielplätze liegt erst wenige Wochen zurück. Wir — und das schließt alle 
Fraktionen, Verwaltung und Gremien mit ein — haben damit und durch viele konstruktive 
Diskussionen gezeigt, wie wichtig uns die Schaffung von attraktiven Spielplätzen ist. Der Spielplatz 
am Rücker Weg bietet durch seine Lage sehr viel Raum für Kreativität, schließlich ist er in seiner 
geplanten Lage das Tor zu unseren Streuobstwiesen und zu den Lebensräumen geschützter Arten 
(Steinkauz, Zauneidechse) und so könnte an dieser Stelle durch die Umsetzung eines 
Erlebnispädagogischen Konzeptes ein ganz besonderer Platz für unsere Kleinsten entstehen. Dies 
liegt uns am Herzen. 
 
 
Herzlichen Dank für die kritische Auseinandersetzung mit unserem Vorschlag  
und viele Grüße 
 
Ihre und Eure Kollegen der FWG 
 
 
Dr. Andreas Daus  Thomas Pfeifer  Robert Rodenhausen 
 
Ludwig Seuffert  Heiner Trenner  Hans Zajic 


